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Wegener Center: Forschung in den Bereichen Monitoring und Modellierung von Klima

und Umwelt, Klimafolgen in Umwelt&Wirtschaft&Gesellschaft, Rolle des Menschen…

Globaler Klimawandel <> Regional <> Forschungsschwerpunkt Österreich/Steiermark

• www.wegcenter.at

Wegener Center für Klima und Globalen Wandel (WEGC)

Kurzintro – das Institut hinter dem WegenerNet undso
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WEGC&Partners… seit 2017 Aufbau Profilbildender Bereich

=> PB Climate Change and Sustainable Transformation (PB-ClimTrans)

WEGC ist PB-ClimTrans Kerninstitut der URBI, NAWI, SOWI, GEWI und REWI Partner:

33
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In Summe – ab 1991 USW… ab 2005 WEGC… ab 2018 PB…

=> UniGraz–Umwelt- und Klimaforschung vom „Exoten“ zu einem Topbereich

Wegener Center ist Kern eines nun hunderte ForscherInnen umfassenden UniGraz-Bereichs:
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WegenerNet Feldbachregion (FBR)

Allgemeiner Überblick – one-page basic intro

• Internationales Pionier-Messnetz für

langfristigeWetter-&Klimabeobachtung

mit hoher Auflösung

• 155 Messstationen im südoststeiri-

schen Alpenvorland in ~22 km x 16 km

Region (je 1 Station pro ~ 2 km²)

• Höhenlagen von ca. 250 m bis 520 m

• Messdaten seit 1.1.2007 und damit

schon Datenreihe von über 11 Jahren

• Datenportal www.wegenernet.org

WegenerNet (WEGN) Feldbachregion (FBR)

LTER-A 26.6.2018
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WegenerNet Feldbachregion (FBR) – 11+ Jahre

Errichtung 2006 - Messbeginn 2007 - Messende 2106+

LTER-A 26.6.2018
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WegenerNet Johnsbachtal (JBT)

Allgemeiner Überblick – one-page basic intro

WegenerNet Johnsbachtal (JBT)

• 11 Messstationen in alpiner Lage in 

~16 km x 17 km Region
(tw. im Nationalpark Gesäuse) 

• Höhenlagen von ca. 600 m bis 2200 m

• Daten tlw. seit 2007, tlw. seit 2010
• WEGC: 5 Stationen 
• je 2 Stationen:
• Hydrographischer Dienst Steiermark
• Nationalpark Gesäuse
• ZAMG Lawinenwarndienst Stmk / ÖBB

• Daten auch per www.wegenernet.org
verfügbar

LTER-A 26.6.2018
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Besseres Wissen zum Klimasystem und seinen Änderungen…

[Kabas-Kirchengast, WEGC, 2017]

…Südoststeiermark im 
Sommer: starke Trends!

[WEGC, 2015]

(SES/FBR 

Regions)

WegenerNet FBR und Forschungslaborregion 

Steirisches Raabtal:

Gemeinsame Fokusregionen der Forschung

LTER-A 26.6.2018
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…Südost-Alpenvorland: 
evt starke Erwärmung!

[WEGC, 2015]

…und zum zukünftigen globalen und regionalen Klimawandel

die Erwärmung ‚zuhause‘ wird evt noch stärker: Beispiel…

SEAGbin1

[Lackner-Kirchengast, WEGC, 2016](SEA Grid Bin-1 Region)

[Lackner-Kirchengast, WEGC, 2016](SEAGbin1)

[Lackner-Kirchengast, WEGC, 2016](SEA Grid Bin-1 Region)

[Lackner-Kirchengast, WEGC, 2016](SEA Grid Bin-1 Region)

ALL-Tage UCI Kinowelt Annenhof  „Herausforderung Klimawandel“ 
24.11.2016

WegenerNet FBR – Steiermark – Südostösterreich:

Hohe Sensitivität auch bei künftigen Klimaänderungen

LTER-A 26.6.2018
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Doktoratskolleg Klimawandel (DK Climate Change): 

Interdisziplinäre Forschung zB zu Wetterextremen…

Florian

Florian

Silke

Katha Clara

Sungmin

… Starkregen mit Hochwässern und Sturzfluten, 
Hangrutschungen und Murgängen – Hitzewellen 
und Dürreperioden – wie ändert sich das Wetter 
mit dem Klimawandel und welche Folgen hat 
das für unsere Wirtschaft und Gesellschaft? Wie 
sorgen wir vor und wie passen wir uns an? …

WegenerNet – Südoststeiermark – Steiermark: 

Forschungsprojekte von JungforscherInnen

Christoph

Lukas

Stefan

LTER-A 26.6.2018
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WegenerNet FBR – aktuelle Forschung:

Beispiel – Extremniederschläge SAT<->WEGN

Validierung von Satelliten-Niederschlagsmessungen der NASA

Zielgenaue Abschätzungen der Güte der Satellitenmessungen

WEGN Evaluation für Verbesserung systematischer Abweichungen

Satelliten-
Regenverlauf 
im Vergleich 
mit 
WegenerNet

WegenerNet
Daten mit 

hoher 
Auflösung

[O et al. HESS 2017]LTER-A 26.6.2018



WegenerNet FBR – aktuelle Forschung:

Wie ändern sich Wetterextreme im Klimawandel?

Forschungslaborregion FBR – Raabtal – Südostösterreich

12

[Schröer,

WEGC, 2017]

LTER-A 26.6.2018



WegenerNet FBR – aktuelle Forschung:

Beispiel – mehr Starkregen bei Klimaerwärmung?

13
[Schröer and Kirchengast Clim Dyn 2018]

LTER-A 26.6.2018



WegenerNet FBR – aktuelle Forschung:

Beispiel – mehr Starkregen bei Klimaerwärmung?

 Kürzer dauernde und lokale

Gewitterregen werden mit

zunehmender Temperatur

besonders deutlich heftiger

 Rund 8-10% Zunahme der

Regenintensität pro °C in

MJJAS (extended summer)

statt nur rund 4% bei

längeren und flächigeren

Regenereignissen

14

[Kabas-Kirchengast, WEGC, 2017]

JJA durchschnittliche Temperatur 1971-2017; 

Erwärmung von ~18°C auf ~21°C in der SO-Stmk

[Schröer and Kirchengast Clim Dyn 2018]LTER-A 26.6.2018



[Schröer et al. GRL revised 2018]

A fishnet-windowed triangular-mesh (FWTM) machine (left) digs out the

resolution dependence (right; 10 y data, ~100(527) suitable rain events)

MPI: max. peak (10-min) area rainfall intensity

MHHI: max. half-hourly (30-min) intensity

MHI: max. hourly intensity

M3HI: max. three-hourly intensity

SUM: total event rainfall

• Obs distances of ~5km understimate <30min max. rain intensities already by ~50%.
• WEGNplus enables to reveal fundamental scaling dependences for ~1-30 km range. 

WegenerNet FBR – aktuelle Forschung:

Beispiel – wieviel stärker ist lokaler Starkregen?

15LTER-A 26.6.2018



WegenerNet FBR – aktuelle Forschung:

Beispiel – von Stationsmessungen zum Windfeld

Modellberechnung von 3D Windfeldern und Windböen-Feldern

16

 z.B. Temperaturfeld, Luftdruck, 

Landnutzung, Geländeverlauf,…

 Neben Windwerten werden viele 

weitere Informationen benötigt

 …und ein gutes Modell („CALMET“)

[Schlager et al. Wea Forecast 2017]
LTER-A
26.6.2018



WegenerNet FBR – aktuelle Forschung:

Beispiel – von Stationsmessungen zum Windfeld

z.B. der Steinberg: je nach Wetter anders um- und über-strömt

17[Schlager et al. Wea Forecast 2017]
LTER-A 26.6.2018



Forschungslaborregion Steirisches Raabtal & WegenerNet

WegenerNet FBR – aktuelle Forschung:

Beispiel – Hydrologie im Raabtal und Klimawandel

18

[Hohmann et al., WEGC, 2017]

LTER-A 26.6.2018



 in Jahren wie 2003 ein Wadi Raab

…auch hier braucht

es ein gutes Model

(„WaSiM“)

Wird das Raabtal und die südöstliche 

Steiermark im Sommer trockener? 

 langfristig mehr Dürregefährdung

WegenerNet FBR – aktuelle Forschung:

Beispiel – Hydrologie im Raabtal und Klimawandel

19[Hohmann et al.

Climat Change 2018]
LTER-A
26.6.2018



WegenerNet FBR – aktuelle Forschung:

Beispiel – Hydrologie im Raabtal und Klimawandel

Und wie reagieren andererseits

die Seitental-Gebiete und rutsch-

gefährdete Hänge bei Extremregen?

20[Hohmann et al. HESS in prep 2018]LTER-A
26.6.2018



Spätfrostgefährdung – Klimawandel und Grosswetterlagen 

wirken zusammen…  Gleichbleibende großräumige Druck-

verhältnisse („Blockade-Wetterlage“)

 Vorstoß von subtopischen Warmluft-

oder auch polaren Kaltluft-Zungen

21

WegenerNet FBR – aktuelle Forschung:

Beispiel – Spätfrostgefährdung und Klimawandel

LTER-A 26.6.2018

[Brunner, WEGC, 2017]
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…und begünstigen ein zunehmend wärmeres Frühjahr und den 

Vorstoß einzelner Kaltluft-Zungen => Obstbaurisiko!

Landwirtschaft im Klimawandel im südoststeirischen Raum:

Vortragsfokus: Spätfrostgefährdung und Klimawandel

WegenerNet FBR – aktuelle Forschung:

Beispiel – Spätfrostgefährdung und Klimawandel

[Unterberger et al. PLOS ONE rev 2018]LTER-A 26.6.2018



…und begünstigen ein zunehmend wärmeres Frühjahr und 

den Vorstoß einzelner Kaltluft-Zungen => Obstbaurisiko!

23

Share in fruit production in tons, Styria 2015

Apples Pears Elder

Plums Strawberries Currant

Peaches Cherries Walnuts

Blueberries Apricots Raspberries

Sour cherries Goosberries

00

05

10

15

20

25

30

35

40

45

2016 2015 2007

Yield, Apples [tons/ha]

85%

15%

WegenerNet FBR – aktuelle Forschung:

Beispiel – Spätfrostgefährdung und Klimawandel

[Unterberger et al., WEGC, 2018]

LTER-A 26.6.2018



WegenerNet FBR – aktuelle Forschung:

Beispiel – Spätfrostgefährdung und Klimawandel

Obstbaurisiko – aktuelles Beispiel erst in jüngster Zeit: 

Frostnacht am 20.-21. April 2017 (auch im April 2016)

Quelle: G. Krenn 2017 Quelle: L. Haidinger 2017
24

 Kaltluftvorstoß mit lokalem Kälteeinbruch

LTER-A
26.6.2018

file://wegcnas/share/ccr/wegnet/publications/presentations/LTER-Austria-Konf_Jun2018/T_anim_2fps_grid_HHD_2017-04-20.avi


WegenerNet FBR – aktuelle Forschung:

Beispiel – Spätfrostgefährdung und Klimawandel

25

Langfristentwicklung der Spätfröste und deren Risiko für 

den Obstbau – noch ein Blick zurück und in die Zukunft

Modell-Analysen zeigen:  Tag des Erblühens tritt zunehmend deutlich früher auf

 Spätfrosttage verschieben sich vorauss. weniger stark

(Apfelblüten-bedrohlicher Frosttag: < -2,2 °C)

…auch hier braucht es

eine gute Modellierung

(obs-models-eval chain)

[Unterberger et al. PLOS ONE rev 2018]LTER-A 26.6.2018



WegenerNet FBR – aktuelle Forschung:

Beispiel – Spätfrostgefährdung und Klimawandel

26

Einkommenseinbußen und Kosten durch Spätfröste für den

Obstbau – Verlustrisiken und Vorsorgeoptionen & Kosten 

(data 1991 to 2017 for obtaining the statistics)

[Unterberger et al. PLOS ONE rev 2018]LTER-A 26.6.2018



WegenerNet FBR – aktuelle Forschung:

Beispiel – Schäden durch Extremereignisse

Extremniederschläge als Auslöser von Schäden und Kosten

27
[Schröer, WEGC, 2017]
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WegenerNet FBR – aktuelle Forschung:

Beispiel – Schäden durch Extremereignisse

Zunehmende hydrologische Extreme = zunehmende Schäden?

[Schröer and

Tye, WEGC, 

2018]

[Schröer and Tye JFRM 2018; Lutzmann et al. HESS  subm 2018] 28LTER-A 26.6.2018



WegenerNet FBR – näher zu LTER Kernthemen:

Beispiel – Forschung mit UniGraz-BiologInnen

Folgen kurzlebige Ruderal- und Segetalgesellschaften

regionalen Klima-Mustern? Eine Fallstudie aus der 

südöstlichen Steiermark

[Denk and Berg Tuexenia 2014]

(und Pöltl und Berg, aktuelle Masterarbeit)
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2007-2011, alle Gesellschaften

2007-2011, nur Ackerwildkrautgesellschaften

Mittlere Ellenberg-Temperaturzeigerwerte

r²=0.49, p=0.02

r²=0.024, p=0.61
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WegenerNet FBR und Forschungslaborregion 

Raabtal – näher zu LTER Kernthemen:

Erweiterung landuse&hydro-pedologische Daten

Projektgebiet Bodeninformationen Eingangsdaten:

[Klebinder et al., 2017]

• Bodenzustandsinventur 
(BZI) Steiermark

• Waldbodenzustands-
inventur (WBZI)

• Digitale Bodenkarte 
(eBod)

• Landnutzung (INVEKOS 
und CORINE, digitale 
Katastermappe DKM, 
Orthofotos 1 m res.)

• 10 m DEM
• Österr. Waldkarte (ÖWK)
• Geologiedaten

30LTER-A 26.6.2018



[Klebinder et al., 2017]

Beispiel - neue Landnutzungskarte Beispiel - Bodenkennwerte

Generiert mittels digitaler Katastermappe, 

INVEKOS-Daten, ÖWK und 1 m Orthofotos.
Bodenschluffgehalt als Teil der HYDROBOD 

Daten (u.v.a. 100 m x 100 m Bodendaten).

WegenerNet FBR und Forschungslaborregion 

Raabtal – näher zu LTER Kernthemen:

Beispiele landuse&hydro-pedologische Datensätze

31LTER-A 26.6.2018



Weitere Informationen zum WegenerNet

32
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Zitierte Referenzen:

www.wegenernet.org
WegenerNet Datenportal

www.wegcenter.at/wegenernet
WegenerNet Homepage

Kirchengast, G., et al. (2014): WegenerNet: A pioneering high-resolution network

for monitoring weather and climate. Bull. Amer. Meteor. Soc., 95, 227-242.
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WegenerNet und Forschungslaborregion Raabtal –

also gute Forschungsperspektiven auch für LTER… 

33LTER-A 26.6.2018
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WegenerNet und Forschungslaborregion Raabtal –

…und auch viele andere schöne Perspektiven! 

hier: Blickrichtung „Kapfensteiner Kogel Station“ (Nr. 154), dahinter Schloss Kapfenstein

LTER-A 26.6.2018


